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Podiumsdiskussion in Feuerthalen 

Für eine grenzübergreifende Verkehrspolitik 
Der neue Verkehrsrichtplan, welcher demnächst im Zürcher Kantonsrat diskutiert wird,
war der Anlass zur Podiumsdiskussion vom 18. Januar im Stumpenbodenschulhaus.
Eingeladen hatte die SP Bezirk Andelfingen.

ks. Dass die Aula trotz des Stur-
mes, der an diesem Abend in
unserer Gegend wütete, so gut
besetzt war, freute Diskussions-
leiter Markus Späth-Walter,
Präsident der SP des Bezirks
Andelfingen, sichtlich. «Als
Feuerthaler sind wir fast ge-
zwungen, über Grenzen zu
schauen», meinte Späth bei sei-
ner Begrüssung, «auch in der
Verkehrspolitik.» Felix Feurer,
Präsident der Regionalen Ver-
kehrskonferenz Weinland, Pa-
trick Altenburger, Leiter der
Koordinationsstelle öffentlicher
Verkehr, Schaffhausen und Ka-
rin Rehbock-Zureich, ehemali-
ge Bundestagsabgeordnete und
stellvertretende SPD-Kreisvor-
sitzende aus Jestetten, besetz-
ten das Diskussionspodium.

Eindrückliche Zahlen zum
Verkehrszuwachs der letzten
Jahre präsentierte zu Beginn
Felix Feurer: Verkehrten 1990
auf der A4 in 24 Stunden noch
18 000 Fahrzeuge, waren es im
Jahr 2005 bereits deren 27 000,
was eine Zunahme von 34 Pro-
zent bedeutet. Im öffentlichen

Verkehr betrug die Zunahme in
den letzten zehn Jahren gar 70
Prozent. Sicher ist diese frap-
pante Steigerung des Nord-
Süd-Verkehrs auf Infrastruk-
turverbesserungen im Bereich
der Strasse und auf die enorme
Steigerung der Leistungsfähig-
keit bei der Bahn zurückzufüh-
ren, was wiederum die These
bestätigt, dass Angebot halt
doch Nachfrage schafft.

Der Verkehrsrichtplan sieht
nun für unseren Bezirk den
Ausbau der A4 zur Miniauto-
bahn vor. «Miniautobahn» be-
deutet eine vierspurige, rich-
tungsgetrennte Autobahn ohne
Pannenstreifen, aber mit Aus-
stellbuchten und Notrufsäulen.

Wenn man die Tatsache in
Betracht zieht, dass der Fäsen-
staubtunnel in Spitzenzeiten
schon heute an seine Kapazi-
tätsgrenzen stösst, kann man
sich leicht ausrechnen, dass sich
die Frage nach einer neuen
Rheinüberquerung ebenfalls
wieder stellen wird. Beim
Bahnverkehr macht man sich
bereits heute Gedanken über

ein neues, grenzüberschreiten-
des Regio-S-Bahn-Konzept.

Karin Rehbock-Zureich sieht
einen Schwerpunkt der süd-
deutschen Verkehrspolitik we-
niger im Ausbau der Nord-Süd-
Verbindung. Für unsere nördli-
chen Nachbarn stellt sich eher
die Frage, wie der zunehmende
Ost-West-Transitverkehr län-
gerfristig bewältigt werden
kann. Eine Anbindung der
deutschen A98 an die A81 ist in
diesem Zusammenhang ein in-
teressantes Thema, zumindest
für die Deutschen. Hier müss-
ten nach Karin Rehbock-Zu-
reich Deutschland und die
Schweiz gemeinsam, sozusagen
als Grossregion, die Planung an
die Hand nehmen. Und zwar
«ohne den Landesgrenzen mehr
Bedeutung zuzumessen, als nö-
tig ist», wie Rehbock-Zureich
vielsagend ergänzte.

Aus Schaffhauser Sicht ist Pa-
trick Altenburger gar nicht von
der Notwendigkeit dieser so ge-
nannten «Querspange» über-
zeugt. «In dieser Richtung ha-
ben wir noch lange kein Men-

genproblem», zeigte
er sich überzeugt. Im
Übrigen empfehle er
den Deutschen ein-
deutig, hier auf die
Bahn zu setzen. Seiner Mei-
nung nach liesse sich die Stre-
cke Singen-Basel durchgehend
auf zwei Spuren ausbauen, und
dies mit geringerem Aufwand
als es der Bau einer neuen Au-
tobahn bedeutet. Eine Südost-
umfahrung Schaffhausens, wel-
che eine Entlastung des Fäsen-
staubtunnels bedeuten würde,
hätte er allerdings schon gerne
im Zürcher Verkehrsrichtplan
vorgemerkt gesehen.

Noch einmal anders sieht es
aus nahe liegenden Gründen
für die Gemeinde Feuerthalen-
Langwiesen aus. Für Gemein-
depräsident Werner Künzle ist
die Verbindung der deutschen
A98 mit der A81 «ganz klar ein
deutsches Problem, das sie auch
selber lösen sollen», wie er in
der nachfolgenden Diskussion
feststellte. Am ehesten sähe er
hier eine Nordumfahrung des
Kantons Schaffhausen.

So unterschiedlich sich die
Interessen und Schwerpunkte
der drei an dieser Diskussion
vertretenen Regionen präsen-
tierten, so klar trat auch zu Ta-
ge, dass die Verkehrspolitik der
Zukunft nur grenzübergreifend
erfolgreich sein kann.
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Diskutierten über eine grenzübergreifende Verkehrspolitik: Felix Feurer, Karin Rehbock-Zureich, Markus Späth-Walter und 
Patrick Altenburger (v. l.). Foto: ks.
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La Stone Therapy in Langwiesen 

Optimale Synergien entstehen, 
wenn das Hobby zum Beruf gemacht werden kann
Eigentlich sei sie ja ein Zahlenmensch, beschreibt sich die vitale Frau, welche seit November 2006 die 
Relax-Massage an der Hauptstrasse 36 in Langwiesen führt.

ga. Der Besucher spürt jedoch
sofort, dass sie die Fähigkeit
hat, auf Menschen einzuge-
hen und ihnen zuzuhören.
Hauptberuflich sitzt Petra Wei-
bel im Büro inmitten von Zah-
len und Buchhaltungsabschlüs-
sen.

Wenn andere zum Ausgleich
Sport treiben, gärtnern oder
sich in der Natur tummeln,
packt Petra Weibel das Inte-
resse an Themen wie Gesund-
heit und Wellness. Seit dem
Jahr 1995 hat sie sich regelmäs-
sig aus- und weitergebildet. Di-
verse Massagediplome hängen
an der Wand ihres Behand-
lungsraumes.

Neben der klassischen Kör-
permassage, der Fussreflexzo-
nenmassage sowie der Lymph-
drainage ist ihr momentaner
Favorit die La Stone Therapy.
Die Ausbildung wurde 2002
erstmals in Europa, in Deutsch-
land, angeboten.

Petra Weibel hat sich dort die
Kenntnisse angeeignet und setzt
sie heute in Langwiesen wäh-
rend der kühleren Jahreszeit
von Oktober bis April um. Be-
reits 2000 Jahre vor Christus
verwendete man warme Steine,
um müde Muskeln wieder fit zu
kriegen.

Auf Petra Weibels Fenster-
brett an der Wintersonne «ent-
spannen» sich 54 Basaltsteine
sowie 20 Marmorsteine, das
heisst, sie laden neue Energie
für ihren nächsten Einsatz auf.
Sie ähneln ihrer Form nach ge- Entspannung und neue Energie dank Therapiesteinen. Foto: zvg.

ZULAUF + CORRA AG
Sanitär · Gas · Wasser

Schützenstrasse 56
8245 Feuerthalen
Telefon 052 659 33 50

Wir begleiten Sie
gerne zu Ihrem

neuen Bad

Zü r che r s t r a s s e  69 • Te l e f on  052  659  20  20

Das  k l e i ne  Geschä f t

m i t  dem g rossen  Ser v i ce

schliffenen Flusssteinen, wie
wir sie im Rhein finden.

Die verschieden grossen Stei-
ne werden vor ihrem Einsatz
erwärmt oder gekühlt. Fast
sämtliche Steine finden unter
und auf dem liegenden Men-
schen Anwendung. Absolute
Tiefenentspannung und Akti-
vierung der Energiezentren
sind das Ziel dieser Behand-
lung. Die Selbstheilungskräfte
des Organismus können akti-
viert werden, und es tritt ein
überaus behagliches Wohlge-
fühl ein.

Petra Weibel weist ausdrück-
lich darauf hin, dass die La Sto-
ne Therapy nicht zu vergleichen
sei mit der Hot-Stone-Thera-
pie, welche heute überall ange-
boten wird.

Ihr jetziges Interesse gilt der
Wirbel-Therapie nach Dorn.
Hier heisst es dann aber für den
Patienten nicht nur passiv ge-
niessen, sondern den Heilungs-
prozess auch aktiv mit Übun-
gen zu unterstützen.

Petra Weibel ist überrascht
und glücklich, dass sie in Lang-
wiesen so gut Fuss fassen konn-
te. In kurzer Zeit hat sie das
Vertrauen vieler Kundinnen
und Kunden gewinnen kön-
nen, welchen sie mit ihren
Therapiemöglichkeiten ein we-
nig mehr Lebensqualität geben
kann.

■ Petra Weibel ist von Montag bis
Freitag unter der Telefonnummer 
052 659 42 67 erreichbar.



Gesamtschweizerischer
Sirenentest 
Der nächste gesamtschweizerische Sirenentest findet am 

Mittwoch, dem 7. Februar 2007 um 13.30 Uhr 
für alle stationären und mobilen Sirenen statt.

Hilfe beim Ausfüllen der 
Steuererklärungen 
Betagten Einwohnerinnen und Einwohnern steht ab
sofort die Steuerberatung der Pro Senectute für Hilfe-
leistungen beim Ausfüllen der Steuererklärung zur Ver-
fügung. Ursula Merk von der Ortsvertretung Feuerthalen-
Langwiesen nimmt gerne Anmeldungen entgegen und
erteilt auch Auskunft (siehe auch Artikel in dieser FA-
Ausgabe). Aus rechtlichen Gründen können durch Ange-
stellte der Gemeindeverwaltung Feuerthalen keine Steu-
ererklärungen ausgefüllt werden.

8245 Feuerthalen, 2. Februar 2007 Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
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Bauamt  

Bauprojekt
Jeannette und Herbert Bettschen, Kirchweg 15,
8245 Feuerthalen; Anbau Wohnraum an das bestehende
Einfamilienhaus, Assek.-Nr. 388, Kat.-Nr. 1383, Abbruch
Schopf, Assek.-Nr. 389, W 1,6 m3/m2, Kirchweg 15,
8245 Feuerthalen.

Die Pläne liegen in der Gemeinderatskanzlei Feuerthalen wäh-
rend 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung an gerechnet, zur
Einsicht auf.

Begehren um die Zustellung von baurechtlichen Entscheiden sind
innert 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung an gerechnet,
bei der Baubehörde (Gemeinderat) schriftlich zu stellen. Wer das
Begehren nicht innert dieser Frist stellt, hat das Rekursrecht ver-
wirkt. Die Rekursfrist läuft ab Zustellung des Entscheides (§§
314 bis 316 PBG).

8245 Feuerthalen, 2. Februar 2007 Gemeinderat Feuerthalen
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Einwohnerzahlen Gemeinde Feuerthalen 2006
Einwohnerbestand
jeweils per 31. Dezember

1980 1990 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006
Schweizer 2442 2302 2297 2355 2435 2469 2505 2600 2637 2627 2627
Ausländer 429 365 361 400 426 450 501 543 571 587 586
Total 2871 2667 2658 2755 2861 2919 3006 3143 3208 3214 3213

Einwohnerbestand nach Konfessionen
jeweils per 31. Dezember

1980 1990 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006
Ev.-reformiert 1727 1484 1385 1402 1395 1403 1403 1442 1440 1411 1411
Röm.-katholisch 884 797 744 769 797 807 838 895 894 914 914
Christkatholisch 17 12 12 12 10 10 8 7 5 5 6
Andere 243 374 517 572 659 699 757 799 869 884 882
Total 2871 2667 2658 2755 2861 2919 3006 3143 3208 3214 3213

Einwohnerzahlen 1980 bis 2006

8245 Feuerthalen, 2. Februar 2007 Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
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Ihr Zweiradspezialist 
seit über 20 Jahren

Adlergasse 5a, Feuerthalen
Telefon 052 659 35 74 

Bike+Scooter
Bike+Scooter

KLEINIInnsseerraattee
Gesucht

3-Zimmer-Wohnung 
Suche für März/April eine 
3-Zimmer-Wohnung mit Balkon in
Feuerthalen. Monatliche Miete
höchstens 1000 Franken.

Bitte melden bei:
Corinne Gyseler, 078 795 92 52 

www.feuerthalen.ch
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Abendunterhaltung am 17. Februar 

Musikverein Feuerthalen spielt auf 
Wir freuen uns, Sie zu unserer Abendunterhaltung in der Mehrzweckhalle Stumpenboden 
einladen zu dürfen.

Jetzt, da der Winter endlich
Einzug gehalten hat, kommt
auch die richtige Stimmung für
unser alljährliches Konzert auf.
Mit intensiven Proben schreitet
die Vorbereitung zügig voran.
Wir freuen uns auf einen schö-
nen und unterhaltsamen Abend
mit unserem Publikum. Daher
möchten wir Sie alle einladen,
am Samstag, dem 17. Februar
mit uns den Abend zu verbrin-

gen. Ab 18.00 Uhr
öffnen wir die Pfor-
ten zum Nachtessen.
Auch dieses Jahr
empfiehlt unser Kü-
chenteam feines Ge-
schnetzeltes mit Teigwaren und
Gemüse.

Um 20.00 Uhr spielt die
Schülerband der Musikschule
Weinland Nord, unter der Lei-
tung von Jean-Charles Reber,

Nachts mit dem Frauenverein Feuerthalen-Langwiesen unterwegs 

Mit dem Nachtwächter durch die Altstadt  
Erleben Sie mit dem Nachtwächter Martin Harzenmoser am Donnerstag, dem 15. Februar ein Stück
Vergangenheit in der Schaffhauser Altstadt.

Der Nachtwächter erzählt auf
seiner Tour allerlei Wissenswer-
tes aus alter Zeit, darunter auch
Schreckliches und Düsteres, zu-
meist aber Erheiterndes.

Das malerische Gewirr der
Dachgiebel, die Silhouetten der
alten Wehr- und Kirchtürme
sowie die prächtigen Häuser

der Schaffhauser Altstadt sind
eine wunderbare Kulisse für
diese einzigartige Stadtfüh-
rung.

Durch die Schilderungen des
Nachtwächters wird die Zeit
des Mittelalters wieder leben-
dig:Wann wurden die Stadttore
geschlossen, wohin goss man

den Nachttopf, wie wurden
Brände gelöscht und was ge-
schah mit jemandem, der es
wagte, in aller Öffentlichkeit
einen Gottesfluch auszustos-
sen? 

All das erfahren Sie an die-
sem Abend, der unter anderem
auch an Orte hinführt, zu de-

Mit dem Frauenverein Feuerthalen-
Langwiesen unterwegs an der

Nachtwächter-
Führung

WER Für alle interessierten Frauen aus
Feuerthalen und Langwiesen

WANN Donnerstag, 15. Februar 2007
von 21.00 bis zirka 22.00 Uhr

TREFFPUNKT Auf dem Fronwagplatz,
vor dem Manor

KOSTEN Mitglieder des Frauenvereins: gratis
Nichtmitglieder: 15 Franken

ANMELDUNG Bis am 8. Februar 2007 an
Manuela Niederer
Telefon 052 659 39 30
Mail ma-niederer@bluewin.ch

Nachtwächter-

Tel. 052 659 42 74 ■ info@ruosch-online.ch ■ www.ruosch-online.ch

■ Einblick in Windows Vista (1 1/2 Stunden)

■ Einblick in Office 2007 (1 1/2 Stunden)

■ Ausbildung zum Webmaster (2 Tage)

Wir nehmen uns genügend Zeit – Maximal 4 Teilnehmer – Jeder
Teilnehmer hat seinen eigenen PC-Arbeitsplatz – Ausführliches
Kursmaterial – Telefonischer Support während der Kursdauer

Aufbruch mit

Aktuelle Kurse:

Wir halten
zusammen

durch dick und dünn,
heiss und rauchig

Die Feuerwehr braucht DICH!  www.feuerwehr-ausseramt.ch

für Sie auf. Nach ei-
ner kurzen Pause be-
ginnt der Musikver-
ein Feuerthalen mit
dem Konzert. Es er-
wartet Sie ein ab-

wechslungsreiches Programm,
das unser Dirigent, Urs Mark,
mit uns einstudiert hat.

Wir werden dieses Jahr das
Konzert «rauchfrei» bestreiten.
Im Foyer kann geraucht wer-

den. Wir hoffen auf Ihr Ver-
ständnis.

Wir freuen uns auf Sie!
Musikverein Feuerthalen

■ Neumitglieder sind jederzeit herz-
lich willkommen. Wir proben je-
weils am Mittwochabend um 20.00
Uhr im Feuerwehrdepot im zweiten
Stock. Für Auskünfte steht unser
Präsident Matthias Fischer, Telefon
052 659 68 37, gerne zur Verfügung.

nen man unter normalen Um-
ständen nicht hingelangen
kann.

Der Frauenverein Feuertha-
len-Langwiesen freut sich über
Ihre Anmeldung. Weitere In-
formationen dazu können Sie
dem nachfolgenden Inserat
entnehmen.
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Schulprojekt «Weihnachtszeitung»

Vielen herzlichen Dank Besucherfrequenz 
Hallenbad
Ein Hallenbad zu unterhalten verursacht enorme Kos-
ten: Organisation, Reinigung, Aufsicht und so wei-
ter.

Es ist uns ein Anliegen, die Hallenbadbenützung so
häufig wie möglich auch der Öffentlichkeit zu ermög-
lichen. Dieses Angebot wird vor allem am Mittwoch-
nachmittag von den Schulkindern rege genutzt. Auf-
fallend ist jedoch, dass sowohl am Montag- als auch
am Donnerstagabend die Besucherzahlen stark rück-
läufig sind.

Woran liegt das? Ist in der heutigen, stressigen Zeit
kein Interesse mehr vorhanden für einen entspannen-
den Abend mit Gleichgesinnten im Wasser? 

Wir laden Sie herzlich ein, wieder einmal unser schö-
nes Hallenbad zu geniessen!

Ihre Schulpflege

Wärmetechnische Anlagen

Heizungen / Ölfeuerungen

Reparatur- und Störungsservice

Unverbindliche Gratis-Offerten
www.pfeiffer-heizungen.ch
pfeiffer.heizungen@bluewin.ch 

Korallenstieg 16
8200 Schaffhausen

Magazin: Steigstrasse 6
8245 Feuerthalen Te

l.
05

2 
62

4 
78

 7
8

Fa
x 

05
2 

62
4 

78
 8

1

Unterstützung aus Langwiesen. Foto: zvg.

… an alle, die uns so toll unter-
stützt haben mit Inseraten,
Spenden und mit dem Kauf un-
serer Weihnachtszeitung! Die
grosse Arbeit hat sich wirklich
gelohnt, insgesamt kamen 1400
Franken zusammen.

200 Franken behalten wir in
der Klassenkasse. Damit ma-
chen wir mal etwas ganz Beson-
deres. 1200 Franken spendeten

wir für «Terre des hommes».
Nun hoffen wir, dass damit vie-
len Kindern geholfen werden
kann, die als Sklaven arbeiten
mussten. «Terre des hommes»
sorgt jetzt für sie.

Wir freuen uns, dass wir die-
sen armen Kindern helfen kön-
nen. Nochmals ganz herzlichen
Dank!

Dritte Klasse Langwiesen

Erfahrene Steuer-
beraterinnen und
Steuerberater hel-
fen Menschen ab 60
Jahren beim Ausfüllen der Steu-
ererklärung 2006. Bei einge-
schränkter Mobilität bei Ihnen
zu Hause oder auf Wunsch auch
im Alters- oder Krankenheim.

Die Kosten für das Ausfüllen
der Steuererklärung sind abge-
stuft je nach Einkommen und
Vermögen. Eine einfache Steu-
ererklärung ist bereits ab 80

Franken erhältlich.
Alle Beraterinnen
und Berater sind
pensionierte und be-

sonders geschulte Fachleute.

■ Anmeldung und Auskünfte sind 
ab sofort möglich bei 
Pro Senectute Ortsvertretung 
Feuerthalen-Langwiesen
Ursi Merk, Kirchstrasse 40
8245 Feuerthalen 
Telefon 052 659 35 67
E-Mail u.merk@gmx.ch

Pro Senectute Feuerthalen-Langwiesen 

Steuerberatung für
Menschen ab 60
Auch dieses Jahr gibt es wieder Unterstützung beim
Ausfüllen der Steuererklärung im Bezirk
Andelfingen – vom 1. Februar bis zum 30. April.
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us. Erika Meier wohnt im Altersheim
Kohlfirst in Feuerthalen. Sie feiert am
13. Februar ihren 85. Geburtstag. Ge-
sundheitlich geht es Erika Meier im-
mer noch ausgezeichnet. Das kommt
nicht von ungefähr, denn die Jubilarin
ist ausgebildete Physiotherapeutin
und weiss, wie wichtig die Bewegung
ist. Jeden Tag macht sie ihre Spazier-
gänge, und zusätzlich leitet sie noch
das Turnen im Altersheim.

Nicht nur körperlich, auch geistig
hält sich Erika Meier fit: Regelmässig
besucht sie einen Englischkurs, um
diese Sprache nicht zu verlernen. Frü-
her arbeitete sie nämlich eine Zeit lang in England, und auch heu-
te noch hat sie enge Kontakte in diesen Sprachraum; ihre Tochter
ist in Irland verheiratet. Bei den alljährlichen Besuchen kann sich
Erika Meier mit Schwiegersohn und Enkeln natürlich bestens in
Englisch unterhalten.

Die Jubilarin ist in der wärmeren Jahreszeit regelmässig in der
Rhybadi anzutreffen, wo sie nicht nur fleissig schwimmt, sondern
auch immer für einen Schwatz zu haben ist. Langeweile ist ein
Wort, das Erika Meier nicht kennt. Darum hatte sie auch noch gar
keine Zeit, sich zu überlegen, wie sie ihren Geburtstag feiern
möchte.

Wie Sie diesen Tag auch feiern, wir von der Redaktion des
Feuerthaler Anzeigers gratulieren Ihnen, liebe Frau Meier, und
hoffen mit Ihnen, dass Sie noch lange so gesund und fit bleiben.

us. Luigi Pezzotti wohnt im Spitz-
acker 4 in Langwiesen. Er feiert am
14. Februar seinen 80. Geburtstag.
Vor mehr als 40 Jahren kam Luigi
Pezzotti aus Italien in die Schweiz,
um in der Metallbranche zu arbeiten.
Er wohnte während vielen Jahren im
Rheingut, erst vor kurzem zog er zu-
sammen mit seiner Frau nach Lang-
wiesen.

1982 wurde Luigi Pezzotti pensio-
niert. Ausruhen kann er sich jedoch
nicht, denn zusammen mit den Mit-
arbeiterinnen der SPITEX pflegt er
seine schwer kranke Frau. Diese Auf-
gabe erledigt er mit viel Liebe und Hingabe. Er beherrscht das Me-
tier des Hausmannes mittlerweile perfekt und ist sogar ein richti-
ges Talent in der Küche. Seine tollen italienischen Gerichte sind
bekannt!

Lieber Herr Pezzotti, wir wünschen Ihnen weiterhin die Kraft
und die Gesundheit, die Sie brauchen, um Ihre Frau so liebevoll zu
pflegen. Natürlich gratulieren wir Ihnen auch ganz herzlich zum
Geburtstag und wünschen Ihnen ein schönes Fest!

Wir kaufen + zahlen bar:
– Briefmarken / Münzen /

Ansichtskarten
– Schmuck / Uhren
– Bilder / Kunst / Antike
– Restposten / Überlager
– ganze Nachlässe
– Geschäfts-Liquidationen
– Fahrzeuge 

(Autos, Lieferwagen etc.)
– und und … lieber Kunst 

als Krempel

Tel.-Nr. 071 688 12 88
Fax-Nr. 071 688 14 17

Heizungs-
Anlagen

Tel. 052 625 42 71
Mühlentalstrasse 12
8200 Schaffhausen 

Impressum
Der Feuerthaler Anzeiger erscheint jeden
zweiten Freitag gemäss Erscheinungsplan
und wird gratis in alle Haushaltungen von
Feuerthalen und Langwiesen verteilt.
Redaktionskommission:
ga. Eva Gasser, Vorsitzende
ks. Kurt Schmid, stv. Vorsitzender 
fe. Alessandro Festa
mf. Manuel Förderer
ch. Cornelia Heil
Gratulationen:
us. Ursula Schmid
Adresse:
Redaktionskommission Feuerthaler Anzeiger,
Postfach 20, 8245 Feuerthalen
E-Mail: info@feuerthaleranzeiger.ch
Inserateannahme und -verwaltung,
Druck und Administration:
LANDOLT AG, Grafischer Betrieb,
8245 Feuerthalen; Telefon: 052 659 69 10 
E-Mail: info@feuerthaleranzeiger.ch

Website: www.feuerthaleranzeiger.ch

Redaktionsschluss: Montag, 18 Uhr 
Inseratenannahmeschluss: Dienstag, 12 Uhr 
Abonnementspreis: Fr. 20.– 
Auflage: 2200 Exemplare 

Fit und sprachgewandt: 
Erika Meier. Foto: us. 

Kocht herrlich italienisch: 
Luigi Pezzotti. Foto: us. 

80 Jahre Luigi Pezzotti 
Ein Mann für alle Fälle 

85 Jahre Erika Meier 
Happy Birthday, Frau Meier! 
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Einladung zum Suppentag 

Arbeiten ohne Menschenwürde?
Auch dieses Jahr möchten wir zusammen den Suppentag feiern. Wir
laden Sie ein zum ökumenischen Gottesdienst am Sonntag, dem 18. Februar
in der Mehrzweckhalle Stumpenboden. Anschliessend erfreuen wir uns
gemeinsam am «Suppenzmittag».

Wir glauben, Arbeit muss men-
schenwürdig sein. Wieder stellt
die ökumenische Kampagne
von «Brot für alle», «Fastenop-
fer» und «Partner sein» die Fra-
ge nach der Menschenwürde.
Dieses Jahr spezifisch in Bezug
auf die Arbeitswelt. Eine Frage-
stellung, die besonders dort
wichtig ist, wo die Lebensreali-
täten sowieso schon prekär
sind, wo die Menschen wirt-
schaftlich und sozial ge-
schwächt sind.

In vielen Ländern Afrikas,
Asiens und Lateinamerikas
zum Beispiel haben Menschen
keine andere Wahl als unge-
rechte Arbeitsbedingungen zu

akzeptieren, mit hohen ge-
sundheitsgefährdenden Risiko-
faktoren, überlangen Arbeits-
zeiten und einem Lohn, der
kaum ein Überleben ermög-
licht.

Arbeiten und Gottesdienst
feiern: Mit der Teilnahme an
diesem Gottesdienst wollen wir
ein Zeichen setzen. Wir zeigen
uns solidarisch mit all den Men-
schen, Männer, Frauen und
Kindern, die in der Arbeitswelt
unmenschlich behandelt, aus-
gebeutet und erniedrigt wer-
den.

Nach dem besinnlichen Got-
tesdienst freuen wir uns auf ei-
ne schmackhafte «Suppe mit

Brot». Bei einem Kaffee ge-
niessen wir die vielen guten Ku-
chen und Torten und werden
uns einmal mehr bewusst, es
geht uns gut!

In der Aula findet ein Kinder-
gottesdienst für Fünf- bis Zehn-
jährige während des Gottes-
dienstes statt, und eine Kinder-
hüeti wird ebenfalls dort ange-
boten.

Der Arbeitskreis verkauft
wie immer seine Handarbeiten.
Und der Musikverein wird uns
mit seiner Musik erfreuen!

Kuchen- und Tortenspenden
Wir bitten um Kuchen- und

Tortenspenden, damit ein gros-

ses, feines Buffet angeboten
werden kann. Herzlichen Dank
im Voraus!

Der Kirchenbus fährt! Route
und Zeit können Sie dem
nächsten Feuerthaler Anzeiger
unter der Rubrik «Kirchenzet-
tel» entnehmen.

Sammelaktion startet
Im Monat Februar läuft die

Sammelaktion «Brot für alle»
und «Fastenopfer» an, für die
auch der Erlös unseres Anlas-
ses bestimmt ist.

Die Kuverts mit allen In-
formationen zu den Hilfswer-
ken und Projekten liegen in
den nächsten Tagen in Ih-
rem Briefkasten. Viele Men-
schen sind, um überleben zu
können, auf unsere Hilfe ange-
wiesen.

Wir freuen uns auf Ihre Teil-
nahme und ein schönes und ge-
mütliches Beisammensein.

Reformierte Kirchenpflege und 
katholische Pfarrei Feuerthalen 

schneller einfacher
effizienter
DER FA-ARTIKEL-ASSISTENT
www.feuerthaleranzeiger.ch
Übermitteln Sie Ihren Text mitsamt Bildern für den 
Feuerthaler Anzeiger zukünftig direkt via FA-Website.

Tel. 052 659 23 77   Fax 052 659 42 77   peter@gasser-schreinerei.ch

Küchen
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Terminkalender Februar 2007
Wochentag Datum Anlass Ort Veranstalter
Freitag 2. Februar Friday Night Party mit DJ Patrick dolder2 KultUhrBeiz dolder2 KultUhrBeiz
Sonntag 4. Februar Ortsmuseum geöffnet Altes Gemeindehaus Kirchstrasse 29
Sonntag 4. Februar Führung im Museum Allerheiligen Ortsverein Langwiesen (OVL)
Dienstag 6. Februar Mütter- und Väterberatung Zentrum Spilbrett Mütter- und Väterberatung Andelfingen
Mittwoch 7. Februar SPITEX-Sprechstunde SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
Mittwoch 7. Februar Mittagtisch für Seniorinnen und Senioren Reformiertes Zentrum Spilbrett Kirchgemeinden und Pro Senectute
Donnerstag 8. Februar Session Club Dimitri: Sarah Buck und Band dolder2 KultUhrBeiz dolder2 KultUhrBeiz
Freitag 9. Februar Friday Night Party mit DJ Reina Nocturna dolder2 KultUhrBeiz dolder2 KultUhrBeiz
Mittwoch 14. Februar SPITEX-Sprechstunde SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
Donnerstag 15. Februar Nachtwächter-Führung Schaffhausen Frauenverein Feuerthalen-Langwiesen
Donnerstag 15. Februar Session Club Dimitri: Friends of BlueNotes dolder2 KultUhrBeiz dolder2 KultUhrBeiz
Freitag 16. Februar Vorstandssitzung Männerchor Langwiesen Männerchor Langwiesen

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch

Reformierte Kirche
FR 2. Feb. 15.00 Uhr «Müsli-Treff» im Zentrum Spilbrett
SO 4. Feb. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Peter Wabel 

10.45 Uhr Gottesdienst für Jugendliche
MO 5. Feb. 15.45 Uhr «Kolibri» im Zentrum Spilbrett

20.00 Uhr Stabpuppenprobe im Zentrum Spilbrett
DI 6. Feb. 14.00 Uhr Arbeitskreis der Frauen im Zentrum Spilbrett
MI 7. Feb. 11.30 Uhr Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 

im Zentrum Spilbrett
DO 8. Feb. 17.15 bis Konfirmandenunterricht in zwei Gruppen

20.15 Uhr im Zentrum Spilbrett
FR 9. Feb. 20.00 Uhr Stabpuppenprobe in der reformierten Kirche 
SA 10. Feb. 16.30 Uhr Theateraufführung der Stabpuppengruppe

«De Zachäus» in der reformierten Kirche 
für Kinder und andere Interessierte

SO 11. Feb. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Peter Wabel
mit einem Stück der Stabpuppen-
theatergruppe «De Zachäus»
Anschliessend «Chilekafi» im  
Zentrum Spilbrett

MO 12. Feb. 15.45 Uhr «Kolibri» im Zentrum Spilbrett
MI 14. Feb. 9.45 Uhr Gottesdienst im Alters- und Krankenheim 

Kohlfirst mit Pfarrer Peter Wabel
DO 15. Feb. 17.15 bis Konfirmandenunterricht in zwei Gruppen 

20.15 Uhr im Zentrum Spilbrett

Römisch-katholische Kirche
SA 3. Feb. 18.00 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen
SO 4. Feb. 9.30 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen

11.00 Uhr Sonntagsmesse in Uhwiesen
14.30 Uhr Krankensalbung in Feuerthalen

Imbiss für alle im Anschluss
MI 7. Feb. 11.30 Uhr Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren

im Zentrum Spilbrett
18.30 Uhr Rosenkranz in Feuerthalen

FR 9. Feb. 9.00 Uhr Heilige Messe
SA 10. Feb. 18.00 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen
SO 11. Feb. 9.30 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen

11.00 Uhr Sonntagsmesse in Uhwiesen
MI 14. Feb. 13.30 Uhr Einkehrnachmittag der Erstkommunikanten

Pfarreizentrum Kleinandelfingen
18.30 Uhr Rosenkranz in Feuerthalen

FR 16. Feb. 9.00 Uhr Heilige Messe
Voranzeige
Sonntag, 18. Februar 2007: Ökumenischer Suppentag
10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst in der Mehrzweckhalle 
Stumpenboden mit anschliessendem Suppenzmittag

Zürcherstr. 26 • CH-8245 Feuerthalen (bei Schaffhausen)

Telefon (+41) 052 659 29 90 • info@dolder2.ch
Mo und Mi–Sa von 5vor5 bis 2nach2 Fr/Sa bis 3nach3

ZürcherstrZürcherstr. 26 • CH-8245 Feuerthalen  26 • CH-8245 Feuerthalen 
TelTel. 052 659 29 90 • info@dolder2.ch 052 659 29 90 • info@dolder2.ch
Mo und Mi–Sa von 5vor5 bis 2nach2 Mo und Mi–Sa von 5vor5 bis 2nach2 

Fr/Sa bis 3nach3Fr/Sa bis 3nach3

w w w . d o l d e r 2 . c h

Bi eus gaht au 
nach äm Hilari 

d Poscht ab!
music   concerts   people

Vista
– schon gesehen?

www.ruosch-online.ch

Wichtige Telefonnummern

• Ambulanz 144
• Feuerwehr 118
• Giftnotfall 145
• Polizeinotruf 117
• Spitex 052 659 28 02

• Bienen- und 052 654 08 60

Wespennester 052 624 20 04

Das detaillierte Merkblatt kann bei 
der Gemeinderatskanzlei oder unter
www.feuerthalen.ch bezogen werden.


